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WISSENSBASIERTE STRATEGIE‐ UND KONZEPTENTWICKLUNG

RESEARCH ACADEMY CONSULTING

WISSEN VERMITTELN HANDELN

KONSEQUENTE
EMPiRIE‐ORIENTIERUNG

INNOVATIVE
WORKSHOP‐FORMATE 

& 
MULTIMEDIALE

WISSENSVERMITTLUNG

STARKE 
UMSETZUNGSBERATUNG

1.1 Vorstellung „futureorg“ (1/2)
>> privatwirtschaftlische Denk- und Wissensfabrik

besser erkennen besser verstehen besser lösen
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Leitsatz:

„Kunden die bestmögliche 
Orientierung anbieten“

Kurzprofil

• Gründung: 2006
• Sitz: Dortmund
• MA / Personal: 10, davon 

• 3 im Führungsteam
• 4 im Kernteam
• 3 assoziierte Berater

Partner

• Unternehmensberatungen 
(Strategie, Marketing, 
Coaching)

• Forschungsinstitute

Zielgruppe

• (gehobener) Mittelstand
• wissensintensive 

Dienstleister
• Verbände
• Politik / Verwaltung

Stärken

• strikte Empirie-Orientierung
• Spezialisierung auf Trend-
und Zukunftsforschung

• Diversity
• Interdisziplinarität

1.1 Vorstellung „futureorg“ (2/2)
>> privatwirtschaftlische Denk- und Wissensfabrik
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Abwanderung:
737.889

Zuwanderung:
682.146

Wanderungssaldo:

- 55.743 

Türkei
=

Zweitwichtigstes 
Abwanderungsland

1.2 Themenstellung
>> negatives Wanderungssaldo für D; TR wichtigstes Auswanderungsziel

Quelle: Bundesamt für Statistik; Migrationsbericht 2008
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?

Existiert unter den TiD eine hohe Bereitschaft zur 
Abwanderung in die Türkei?

Kann die Abwanderung von TiD quantifiziert 
werden? 

Ist die Türkei wirklich ein attraktives 
Auswanderungsziel – auch in der Zukunft? Warum?

1.3 Fragestellungen
>> Ist die Türkei wirklich ein attraktives Auswanderungsziel
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1.4 Quellenangaben
>> negatives Wanderungssaldo für D; TR wichtigstes Auswanderungsziel

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF): Migrationsbericht 2008

Deutsche Bank Research: Türkei 2020: Auf Konvergenzkurs (Aktuelle Themen), 2005

Erlinghagen, Marcel/Stegmann, Tim/Wagner, Gert C.: Deutschland ein Auswanderungsland? (Wochenbericht 
des DIW), Nr. 32/2009

Germany Trade & Invest: Wirtschaftstrends Türkei – Jahreswechsel 2009/2010 (Broschüre), 2009

Liljeberg International Research: Deutsch-Türkische Wertewelten, Berlin 2009

OECD: Bildung auf einen Blick 2009, 2009

Sachverständigenrat deutscher Stiftungen für Migration und Flüchtlinge: Qualifikation und Migration: 
Potenziale und Personalpolitik in der ‘Firma’ Deutschland, Berlin 2009

Sezer, Kamuran/Daglar, Nilgün: Identifikation der TASD mit Deutschland, Krefeld/Dortmund 2009

Stiftung Zentrum für Türkeistudien: Türkeistämmige Migranten in Nordrhein-Westfalen und in Deutschland: 
Lebenssituation und Integrationsstand (Ergebnisse der Mehrthemenbefragung), Essen 2009
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2.1 Abwanderungsabsicht (1/2)
>> Bezugnahme auf drei aktuelle Studien

Stiftung Zentrum für 
Türkeistudien

(2008)

• (jährliche) Mehrthemenbefragung von TiD in NRW 
und in Deutschland

• Telefonbefragung
• 1.000 Befragte

Liljeberg Research 
International

(2009)

• Deutsch-Türkische Wertewelten (Vergleich zwischen Türken, 
Deutsch-Türken und Deutsche)

• Telefonbefragung
• insgesamt ca. 1.000 Befragte 

futureorg Institut
(2008)

• deutsch-türkische Studierende und AkademikerInnen (kurz: TASD)
• Mehrthemenbefragung
• online-Befragung
• 254 Teilnehmer
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2.1 Abwanderungsabsicht (2/2)
>> Bezugnahme auf drei aktuelle Studien

• Abwanderungsabsicht bei allen Studien (sehr) ähnlich gelagert
• Abwanderungsabsicht bei TiD in NRW niedriger 

• bei TASD ebenfalls sehr niedriger Wert für NRW

Es existiert bei den TiD als hoch einzustufende 
Abwanderungsbereitschaft in die Türkei.
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2.2 Heimatbegriff
>> deutsch-türkische Hochqualifizierte sind stärker Deutschland-orientiert

• TiD allgemein nehmen eher die Türkei als Heimat wahr
• TASD dagegen eher Deutschland
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!

Es existiert eine hohe Bereitschaft bei den TiD, in die 
Türkei abwandern zu wollen.

TiD nehmen die Türkei und die TASD Deutschland 
als Heimat wahr. 

Realisieren die TiD (einschl. TASD) ihren Wunsch, in 
die Türkei abzuwandern?

2.3 Zwischenfazit
>> Werden die TiD in die Türkei abwandern?
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3.1 Allg. Bemerkungen
>> Migrationsbericht 2008: statistische Unschärfe

Angaben im Ausländerzentralregister (AZR) problematisch, da:

• Fortzüge (bzw. Abwanderungen) werden im AZR unterschätzt
• Fortzug = auch bei Sterbefall
• Fortzug = wenn: Meldung des Wohnortwechsels

Wie viele AZR-Daten stecken in den Wanderungsstatistiken?

fortgezogene 
Ausländer

• keine Differenzierung der deutschen Staatsbürger nach 
Migrationshintergrund

fortgezogene 
deutsche Staatsbürger

Trotzdem: Die Daten geben interessante Einblicke und Hinweise bzgl.   
der Fragestellung (Abwanderung in die TR?).
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3.2 fortgezogene Ausländer (1/5)
>> Migrationsbericht 2008: statistische Unschärfe

Fortzüge:
34.280

Zuzüge:
28.742

Wanderungssaldo:

-5.538 

Dies aber ist KEIN Beleg dafür, dass ein Exodus der TiD stattfindet!
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3.2 fortgezogene Ausländer (2/5)
>> Verringerung der Fortzüge bei (fast) gleichbleibende Zuzüge

Starke Abnahme der Zuzüge in die Türkei
(fast) gleichbleibende Zahl an Fortzügen Warum?
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3.2 fortgezogene Ausländer (3/5)
>> Migrationsbericht 2008: statistische Unschärfe

Personengruppe Fortzüge:

Gastarbeiter

Zweite (dritte) Generation

Studierende

Fachkräfte

Asylbewerber

(Sterbefälle) usw.
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Vermutung: Immer weniger Asylbewerber aus der Türkei nach 
Deutschland hat zur Abnahme der Zuzüge geführt.  

3.2 fortgezogene Ausländer (4/5)
>> rapide Abnahme der Asylanträge (Erstanträge) 

1991 bis 1996:
um 20.000 Asylanträge

1999: weniger als  
10.000 Asylanträge

2008: ca. 1.400 
Asylanträge
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3.2 fortgezogene Ausländer (5/5)
>> Dunkelziffer der Transmigranten

Fortzug = wenn: Meldung des Wohnortwechsels

MELDEN SICH DENN DIE DEUTSCH-TÜRKEN AB?

Sehr wahrscheinlich „Nein“: 

• Familie
• Gesundheitsversorgung (Gastarbeiter-Generation)

• Wartehaltung bis Existenzsicherung (2./3. Generation)

kein Fortzug (im strengen - amtlichen - Sinne)

sondern: (pendelnde) Transmigranten
hohe Dunkelziffer
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3.3 fortgezogene Deutsche (1/6)
>> Mehr Deutsche sind in die TR fortgezogen als zurückgekehrt

Fortzüge:
4.609

Rückkehrer:
2.569

Wanderungssaldo:

-2.040 
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3.3 fortgezogene Deutsche (2/6)
>> Die Zahl der Fortzüge deutscher Staatsbürger hat zugenommen

Immer mehr deutsche Staatsbürger ziehen in die Türkei 
fort.



Folie 23

3.3 fortgezogene Deutsche (3/6)
>> Ab 2002 haben die Fortzüge von Deutschen in die TR zugenommen

Nach einer flachen Steigung nimmt die Fortzüge 
deutscher Staatsbürger ab 2002 rapide zu. 

Warum eine rapide 
Zunahme?!

Fortzüge und Rückwanderung 
ausgeglichen
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3.3 fortgezogene Deutsche (4/6)
>> 1991 bis 2002 waren die Fortzüge sehr unbeständig

Die Fortzüge von Deutschen in den 1990er war 
unbeständig. Das Jahr 2002 stellt eine Zäsur dar.  

sehr unbeständige Fortzüge

Warum?
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Türkei der „1990er“: starke politische und ideologische 
Fragmentierung und Konflikte

Höhepunkt Terrorkampf gegen PKK

wiedererstarkender politischer Islam

Wirtschaftskrise

Die Fortzüge von Deutschen in den 1990er war unbeständig. 
Das Jahr 2002 stellt eine Zäsur dar.  

3.3 fortgezogene Deutsche (5/6)
>> 1990er: starke politische/ideologische Fragmentierung in der Türkei



Folie 26

Seit 2002 regiert die AKP (Partei des Fortschritts und 
Aufschwungs) die Türkei alleine mit absoluter Mehrheit. 

„Ein-Parteien-Effekt“

3.3 fortgezogene Deutsche (6/6)
>> ab 2002: Eindämmung politischer/ideolog. Fragmentierung durch Allein-Regierung

Fortzüge in die Türkei sind 
krisenanfällig
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3.4 Exkursion: Türkei (1/2)
>> demografisches „Geschenk“; schwaches Bildungssystem

• demografische Entwicklung
• junge Bevölkerung

• Bildungssystem

• „Billigarbeiter“ für Europa

Quelle: Germany Trade & Invest: Wirtschaftstrends Türkei 2009/2010
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Quelle: DB Reserach: Türkei 2020 – Auf Konvergenzkurs, 2005

EU-Beitritt = Anreiz für Stabilität und 
Wirtschaftswachstum

Türkei in Europa

Wirtschaftswachstum 
2006 – 2020:

4 %

Türkei der „1990er“

Wirtschaftswachstum 
2006 – 2020:

3 %

Türkei + 
Mittlerer Osten

Wirtschaftswachstum 
2006 – 2020:

2,5 %

3.4 Exkursion: Türkei (2/2)
>> EU-Beitritt: Anreiz und Antrieb für Stabilität und Wachstum
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!
Fortgezogene Ausländer: 

• eher „Nein“ (konservative Schätzung wg. 
statistische Unschärfe)

• aber: hohe Dunkelziffer vermutet 
• Neigung zur „Transmigration“

Fortgezogene Deutsche: 

• eher „Ja“
• krisenanfällige Fortzüge stark von politischer und   

wirtschaftlicher Stabilität abhängig

• auch hohe Dunkelziffer vermutet (Deutsche türk. Herkunft)

• TÜRKEI ATTRAKTIVES AUSWANDERUNGSZIEL?

• EXODUS DER TiD IN DIE TÜRKEI?

3.5 Zwischenfazit
>> Insbesondere für deutsche Staatsbürger ist TR zunehmend attraktiv
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Abwanderungswunsch und Abwanderungsrealität
von TiD weichen voneinander ab, aber:

Mentale Abwanderung  & geringe Verbundenheit der TiD mit Deutschland

4. Fazit und Implikationen
>> Mentale Abwanderung und geringe Verbundenheit können Abwanderung begünstigen

Tatsächliche Abwanderung in die Türkei

• bei zunehmende politische und wirtschaftliche Stabilisierung der TR

• Verbesserung der persönlichen Voraussetzungen der TiD
• Bildungs- und Berufsqualifikation

begünstigt Risiko
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4. Fazit und Implikationen
>> Einwanderungspolitik beginnt mit Integration 

Einwanderung von 
Hochqualifizierten

• 1/3 der TASD wiederholen mindestens eine Klasse
• lange Studiendauer
• später Berufseinstieg (bis zu drei Jahren Suchzeit)
• Mehrheit der TASD in (internationalen) Großunternehmen, wenige im 

Mittelstand, kaum in der öffentlichen Verwaltung
• doppelt so hohe Arbeitslosigkeit bei TASD 

Brüche in den Bildungsbiografien
Defizite in Bildungsorientierung & Karriereplanung
Barrieren im Arbeitsmarkt

Einwanderung Allgemein

Integration von Migranten in Deutschland
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Apropo Arbeitsmarkt-Barrieren
>>
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Vielen Dank!
>>

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Fragen?

Weitere Informationen: 
ww.futureorg.de

Deutsche Str. 10
443399 Dortmund


